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A nzeigen werden bis Donnerstag inittag in
der Geschäftsstelle angenommen. — Preis fiir
die oiergespaltene Millimeterzeile (i Neichspfennige

anzeit ist Preigliste Nr. 5 gültig

Druct und Verlag
A. Ludwige-, Buchdrnclerei Nothe & Politt in Oels

Verautivortlich für den Textteih Sireisoberinspektor

Walter Veiling; flir Anzeigen Gustav Schotz,

beide in Oele-. D. A. ll. Vierteljahr 1938 420

76. Jahrgang

Amtlicher Teil

Belanntmachungen des Landrats

Inhaltsverzeichnis: Scharfschießen bei Briefe S. 117

——— Sperrnng der Landstraße ll. Ordnung Juliusburg——(83roß-

graben zwischen km 10,5 nnd 12,7 S. 117 Viehseuchenpoii

zeiliche Anordnung S. 117 —— Familiennnterstiitznng für An-

gehörige von Teilnehmern an Ausbildnngslehrgiiugen des Na-

tioualsozialistischen Fliegertorps S. 117 Förderung des deuts-

scheu Oelsaatenaubanes S. 117 ——— Bekanntmachnug betr. die

Sapng des Wasser-s und Bodenverbaudes Penle S. 118 —- Be-

kanutmachnngen anderer Behörden S. i.18.

Oels, den 2.»Septencber 1038

Scharfschießeu bei Briefe.

Die ist« .ti’c«ctiis1miie Infauterie Regiment 40 BreslansCarlo

mit} hält am 13. nnd l-t. September 1038 täglich von 7.30

bis lti Uhr in der Gegend westlich von Briese in Schußrichtnng

Saudhänser ein Gefechtsschießen mit Maschineugewehr nnd

starabiner ab.

Die Absperruug wird durch den Truppenteil vorgenommen

Den Anordnungen der Posten ist Folge zu leisten; die ausge-

stellten Waruungstafelu sind zu beachten.

Der Landrat

Abt. Wehr 570/38

 

O e l s, den 8. September 1038

Sperrung der Landstraße ll. Ordnung
Jnliusbnrg-—(83roß-Grabeu zwischen km 10,5 nnd 12,7

Zur Ausführung von Neufchüttnngsarbeiteu auf der Land

straße ll. Ordnung Juliiisburg--—J(«83roßgraben zwischen km

1(),i·) und l:«),7 wird die genannte Strecke in der Zeit vom 15. 0.

bis 8. 10. links einschließlich ganzseitig gesperrt werden. Die

Umleitung des Verkehrs erfolgt von Julinsbnrg iiber Neudorf

b. J» Bogschiitz, Höuigerih Seclsiiefern, Sandrafchiih und

Festenberg Die Länge der Umleituug beträgt 23,5 km.

Der Landrat

Oels, »den 8. September 1038

Viehsenrhenpolizeiliche Anordnung

Die Abheiluug der Maul- und tilauenseuche ist in Strel)litz»,
Barnthe, Stronn und Großgraben (ohne Waldhäusers festge-

 

L. 4.
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stellt und die Desinfettion abgenommen worden. Die über
diese Orte verhangte Sperrmaßuahmeu habe ich aufgehoben.

Der Landrat
--«--

 

l«’. U. 1<‘l. Oels, deu 5. September 1938

Familieunnterftiihnng siir Angehörige von Teilnehmern an

Ansbildungslehrgiingen des Nationalfozialistifchen Fliegertorps

lGemäß der Verordnung zur Durchführung und Ergänzng
des Fainiliennuterstiitmugsgesetzes vom 24. 8. 1038 Miit-Mit I
Z. 133) erhalten Angehörige der Teilnehmer an Ansbilduugs--
lehrgängen des Nationalsozialistischen Fliegertorps zur Siche-
rnng des notwendigen Lebensbedarfs Unterstützung nach Maß-.
gabe des Familieuunterstütznngsgesetzes und der Familienuns--
terstiitzjungsvorschriften vom 30. 3. Miit-i-
Der Antrag ist durch die Orts-behörden aufzunehineu und

nach Prüfung der Angaben mit sämtlichen erforderlichen Un-
terlagen an mich weiterzuleiteu Fiir die Ausnahme des Au-
trages sind sdie sVortdrucke auf tsiewährnng der Fainilieumiter-
stützuug für Angehörige von Wehr-— und Arbeitsdienftpflichtigen
unter entsprechender Abänderung zu verwenden. Als Unter-
lagen sind dein Antrage gleichfalls dieselben wie in der vor-
stehend angeführten Uuterstiitzungsart beizufügen. Die Unter-
stützung ist nach vorheriger Zahlnugsanweifuug durch die
Ortsbehördeu auszuzahlen nnd wird alsdann 100%ig erstattet.

Der Landrat als Leiter des tisreislonitiniualverbandes.

Vezirlsfiirsorgeverband.

i-. 4. 1180. Oels, den 2. September ‚1038

Förderung des deutschen Oelsaateiianbaues.

Rdtskri. d. illVJifEnQ v. 2. 7. 1938 — II A 6—766 —-

A. Die von der klieichsregiernug in den Vorfahren zur Sicher-
tellung der Fettversorguug eingeleitete Förderung des deut-
cheu Oelsaatenaulnmes wird im gleichen Rahmen auch in
diesem Erntejahre fortgesetzt Dabei beträgt der den An-
baueru von Raps- nnd Rübsen- sowie von Leinsaat zu
zahleude Preis wie im Vorjahretth ein): je itz. Diese Preise
find Festpreise Sie gelten für zur Herstellung von Speise-
öleu geeignete, insbesondere gefunde, trockene nnd reine
Ware. Die Reichsstelle für Getreisda Futtermittel und son-
stige laudwirtschaftliche Erzeugnisse, lsåeschiiftsabteilnng
(Rf(-83), gewährt, wie in den zurückliegenden Jahren, den
Oelmiihleu, die diese Waren zur Verarbeitnng aufnehmen-
eine Ausgleichvergiitung, auf Grund deren »die Oelmiihlen

spart bei Eurer Kreisfoariiaffei
Areistparfialle 0eis

Hauptltelke Oel-. Krone-tasenl«traite (Kreishaus) ·- Zwetgiteike Juhusßung, Ring (flatfiaus)
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in ber_8age sind, die genannten Festpreise zu zahlen. Die
Ansgleichvergutung beträgt auch in diesem Jahre

.1. für je 100 kg Rüde
a) bei der Verarbeitnug in Großmühlen vorläufig 41,85
RM nnd, sofern außer einem Ankänfer noch ein Zwi-
schenhandler tätig gewesen ist, 43,10 RM,

b) bei der Ver-arbeitnng in Klein- oder Mittelmühleu
vorläufig 45,35 RM, "

. für je 100 kg Leinöl

a) bei der Verarbeitiung in sGroßmiihlen vorläufig 63,65
RM und, sofern außer einem Ankänfer noch ein Zwi-
schenhandler tätig gewesen ist, 65,35 RM,

b) bei »der Verarbeitnng in ‚Wein: oder -9Jiitteliiiiil)leii
vorlanfig 57,98 RM.

Jn» allen Fällen «wird die Asusgleichvergiitnng bei Saat
geringerer Beschaffenheit entsprechend gekürzt. Als Abrech-
mingsgrnudlage ist auch in diesem Erntejahr eine vorläu-

—.

fige Oelansbente angenommen, nnd zwar:

bei Raps nnd Rübsen von 36 v. H. bei der Ver-arbei-
tnng in Klein- oder Mittelmiihlen nnd 38,5 v. H. bei‘
der Verarbeitnng in Groszmiihlen, bei Leinsaat von
26,5 v. H bei der Verarbeitnug in Klein- oder Mit-
telmiihlen und von 28 v. H bei der Verarbeitnng in
Großmühlen.

Die Ansgleichsvergütnng erhöht oder ermäßigt sich mit
rückwirkender Kraft nach Maßgabe des endgültig festgesetz-
ten Oelansbeutesatzes Sie richtet sich ferner nach den tat-
sächlich entstandenen Verarbeitungs- (uur bei Grosziniih-
Ion) und Befördernugstosten der Ware nnd nach den er-
zielten Erlösen für die augefallenen Erzeugnisse.

. Die Aubauer von Lein-, Raps-, Rübsen- nnd Mohusaat,
die diese Saaten im Lohnvertrag schlagen lassen, erhalten
im lErntejahr 1938 die gleichen Vergünstignngen Wie im
Erntejahr 1937.

-. Auch in diesem Jahre wird den Sammlern von Bucheckern
von den Oelmiihlen, die diese Wahree zur Verarbeitnng
aufnehmen, ein Preis von 25 RM je (·lz gezahlt werden.
Die Oeluiühleu werden hierzu durch Bewilligung einer
Ausgleichsvergiitnng in die Lage versetzt werben, die sie
auch dann erhalten, wenn sie das BucheekernöL das sie für
den eigenen Verbrauch der Sauimler im Lohnverschlag ge-
schlagen haben, abgesehen vom reinen Schlaglohn, frei von
allen übrigen Zuschlägen zurückliefern.

Für die Voraussetzungen nnd das Verfahren der Inan-
spruchnahme der Ausgleichsvergiitnng sowie für das Vor-
kanfsrecht ans die bei der Verarbeitnng der Oelsaaten an-
gefallenen Oeltuchen im Erntejahr 1938 gilt die für das
Erntejahr 1937 getroffene Regelung (s. RdErl. d. RuPr-
M·d-EnL. vom 30. 6. 1937 ——— Il A. 5—73311 — LszMVL
S. 547). Die näheren Bedingungen für die sahlung der

D.

Ausgleichsvergütimg sind in den von der RG. heraus-

gegebenen und bereits in der ,,Dentscl)en Landw-are« ver-
öffentlichten ,,Richtlinien für die Zahlung einer Ausgleichs-
vergütnng bei der Verarbeitnug inländischer Raps-, Rüb-
sen-, Lein-, Mohnsaat nnd «Bucl)eckeru« enthalten. Die
Richtlinicu sind am 1. Juli 1938 in Kraft getreten.
Abdrucke der Richtlinien, des Ursprungs- und Verwer-
tungsscheiues für inländische Oelsaateu, des Sammel- und
Verwertnugsscheines fiir Bucheckern nebst »dem lMer--kblatt,
das den Gemeindebehörden »die Asusstellung diesin Form-
blätter erleichtern soll, und der übrigen, den ichtlinien
sangeschlossenen Forniiblätter können von der RfG. unmit-
telbar bezogen werden.

IQ. Die vom Vorsitzenden des Verwaltungsrats der Reichsstelle
in der Verordnung vom 2. Juli 1936 (Dentscher Reichs-
anzeiger Nr. 152) getroffenen Regelung zur Sicherstellung
"der" inländischen Raps-, Rübsen- nnd Leinsaaternte für
die Oelgewinnnng nnd für Saatzwecke behält bis auf wei-
teres ihre Gültigkeit

«. Die Frage, ob nnd in welchem Umfang die Möglichkeit be-
steht, eine Sicherheit für die Preiseutwicklung der vorge-
nannten Oelsaaten und Oelfriichte der Ernte 1939 zu schaf-
fen, wird beschleunigt geprüft. Das Ergebnis swird recht-
zeitig vor Beginn der neuen Raps- nnd Rübsen-Bestel-
lungsarbeiten bekanntgegeben werben.

Jch ersnche um «·beschlennigte geeignete Bekanntgabe an die
beteiligten Kreise.

G.

Veröffentlicl)t·

Der Landrat
._.___.———.‚__.-

Oels, den 2. September 1938

Bekanntmachung

Die Satzung'des Wasserk nnd Vodenverbandes Pesuke,
Krs Oels, ist von mir auf Grund der §§ 145 bis 169 der Er-
sten Verordnung über Wasser-« nnd Bodenverbände vorn
3. September 1937 (RGBl. I S. 933) unter dem 30. August
1938 erlassen worden.

Der Verband hat »die Aufgabe,

1. Gewässer nnd ihre Ufer-auszubauen sund in ordnungs-
mäszigem Zustande zu halten (zn nnterhalteu),

2. Grundstücke zsn entwässeru, zu bewässern, vor Hoch-
wasser zu schützen, durch S8obenbear'beitnng zu verbes-
sern und im verbesserten Zustande zu erhalten.

Der Verband hat einen Vorstand nud eine Verban—dsver-
sammlnng
Der Vorstand hat einen Vorsteher und weitere drei ordent-

liche nnd drei stellvertretende Mitglieder (»Bei-·sit«zer). Ein ordent-
liches Mitglied des Vorstandes wird zum Stellvertreter des
Vorstandes berufen.
Die Vorstandsmitglieder sind ehrenhalber tätig.

. Die von dem Verbande ausgehenden Bekanntmachungen
sind unter seinem Namen zu erlassen und vom Vorsteher zu

 
unterschreiben.

Der Landrnt

Bekanntmachnngen anderer Behörden

Kreisbildstcllc.

Jn dem Kreisblatt Nr. 13 vom 25. März 1938 war die
letzte Veröffentlichung der Filme bis Sir. 130. «
Es wird ersucht, die nachstehend genannten Filme in den

Verzeichnissen der Schulen nachzntragen:
Nr. 131 Maisernte in sMexiko
Nr. 132 Sisalernte auf Ynkatan _
Nr. 133 Spaubilduug an der Drehstahlschneide (Bernfsschnlf.)
Nr. 134 Afrikanische Steppentiere (Doppel)
Nr. 135 Auf dem Hühnerhof
Nr. 136 Fischerkinder an der Nordsee
Nr. 137 Walzwert JI

«. 138 We tgrenze IV
. 139 Auf einer deutschen Hazienda
. 140 Sclwimmen I

‑. 141 S )wimmen II

Nr. 142 Von einem, der auszog, das Gruselu zu lernen I
Nr. 143 Von einem, der auszog, das Grnseln zu lernen II
sJir. 144 Von einem, der auszog, das Gruseln zu lernen III
Nr. 145 Jungstörche im Nest (Doppel)
Nr. 146 Flngmodellban I
Nr. 147 Flugmodellbau II
Nr. 148 Afrikan. Affen (Doppel)
Nr. 149 Afrikan. Dickhänter (Doppel)
Nr. 150 Arbeitsdieust

Die Herren Bürgermeister wer-den ersucht, dafür Sorge zu
tragen, daß der Jahresbeitrag für die Kreisbildstelle —« pro
Jahr und Lehrerstelle RM 3,00 — bis zum 30. b. M. bei der
Kreissparkasse für Konto Kreisbildstcllc ecngezahlt wird.

Bis zu diesemTermin nicht eingegangene Beträge werden
kostcnpflichtig angemahut und eingezogen. 

. N i e d l i ch,
Kreisbildstellenleiter.


